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Nr . SS . Samstag den 9 . Februar L861

Bekanntmachung.
Die Sicherheit der Straßen betreffend .

Zn Folge mehrfach in jüngster Zeit zur Anzeige gebrachter Uebertretungen sehen wir uns veran¬
laßt , nachstehende, nur im Interesse des freien Verkehrs erlassene polizeiliche Vorschriften mit dem Be¬
merken in Erinnerung zu bringen , daß das Polizeiprrsonale zur strengsten Ueberwachung angewiesen ist.

Karlsruhe , den 4 . Februar 1861 . /
Großh . Stadtamt .

Richard .
1) Die Trottoirs dürfen auf keine Weise beengt werden . Namentlich ist verboten , etwas auf

denselben zu tragen , wodurch der /freie Verkehr gestört würbe , oder Jemand Schaden
nehmen könnte. /

2) An den beiden Endpunkten eines Gebäudes müssen zur Warnung und Abhaltung der Vorüber¬
gehenden , am Tage Latten und Nach« Laternen aufgestellt werden , wenn die Sicherheit
der Straße durch Arbeiten bedroht ist, wozu insbesondere auch das Legen von Schläuchen
über die Trottoirs bei dem Auöleeren der Fässer gehört .

3) Beim Bauen dürfen Steine und sonstige Materialien nur ein Drittheil der Straßenbreite ein¬
nehmen . /

Bei Nacht müssen sie mit Stocklateffnen versehen werden .
4) Wagen , welche des Nachts nicht untergebracht werden können , müssen mit Laternen ver¬

sehen sein . /
5) Beim Begießen der Blumen darf das Wasser nicht auf die Straße herabfließen .
6) Das Ausgießen von Flüssigkeiten , Ausstäuben von Tüchern , oder Auswerfen sonstigen Unrathes

aus den Fenstern auf die Straße ist/verboten .
7) Fensterstore dürfen nicht unter 8 Für von den Trottoirs erhöht angebracht werden .

Gefunden und bei der Polizei hinterlegt :
Ein Pelzkragen ; ein Winterhandschuh ; eine Lasche ; eine Schürze ; ein Hauptschlüffel ; eine Kopf»

nadel , und ein Batisttaschentuch . /

Bekanntmachung.
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenen Briefe , die als unbestellbar hierher zurückgekommen

sind , werden zu deren Rückempfang , gegen Entrichtung der darauf haftenden Taren , hiermit aufgefordert .An F . Onkel in Ottenhöfen . — An F . Onkel in Ottenhöfcn . — An F . Strumpfe in Konstanz . —An R . Vogt in Nesselried . — An F . Wolf in Mannheim . — An das Bürgermeisteramt in Katzenthal.— An L. Müsse in Pforzheim . — An Baier hiev! — An E . Ruprecht hier . — An Lächert in Forst . —An K. F . Glosser hier . — An A . Müller in Gotttsau . — An vr . Strauß in Breiten . — An L . Maeyerm Freiburg . — An E . v . Bärle in Mannheim . / — An L. Barth in Hüffenhart . — An CH . Rohlederm Ortenberg . — An Gbr . Oppenheim in Framfurt . — An I . Klingel in Freiburg i ./B . — An I .Ammon hier . — An Klein in Pforzheim . — A> F . Müller in Waghäusel . — An Lederle in Bruchsal .
^ bl" 2V . Schneider in Mannheim . — An Mt Reutlinger Wittwe in Breiten . — An I . Hillenbrand— A" W . Schlafhorst , Brühl L Comp/ in M . - Glatbach . — An W . Ries in Ladenburg . — AnH . Ritter in Wiesbaden . — An Hartmeyer ff. r . in Paris . — An N . Samenoff in Paris . — AnG . Baures in Paris . — An I . Voll in Paris . — An Dadout in St . Cloud . — An Rohland in
Straßburg . — An I . de Casas in Rinthhof . / - An L. Wächter in Saint Louis . — An H . Kling inNeu - Brersach . — An Chr . Claus in New - Iark . — An Z . Fritz in Baden -Baden . — An Prinz Victor
Bronatmsky p . r . in Paris . — Rekommatidirter Brief : An Jörgenser in Hannover .

Retouv - Fahrpoststücke :" " ^ " ckel in Ottenhöfen . — An die Schillerlotterie in Dresden .

In Folge mehrfach in jüngster Zeit zur Anzeige gebrachter Uebertretungen sehen wir uns veran¬
laßt , nachstehende, nur im Interesse des freien Verkehrs erlassene polizeiliche Vorschriften mit dem Be¬
merken in Erinnerung zu bringen , daß das Polizeiprrsonale zur strengsten Ueberwachung angewiesen ist.

Karlsruhe , den 4 . Februar 1861 . ^ /

1) Die Trottoirs dürfen auf keine Weise beengt werden. Namentlich ist verboten , etwas auf
denselben zu tragen , wodurch der /freie Verkehr gestört würbe , oder Jemand Schaden
nehmen könnte. /

2) An den beiden Endpunkten eines Gebäudes müssen zur Warnung und Abhaltung der Vorüber¬
gehenden , am Tage Latten und Nach« Laternen aufgestellt werden , wenn die Sicherheit
der Straße durch Arbeiten bedroht ist, wozu insbesondere auch das Legen von Schläuchen
über die Trottoirs bei dem Auöleeren der Fässer gehört .

3) Beim Bauen dürfen Steine und sonstige Materialien nur ein Drittheil der Straßenbreite ein¬
nehmen . /

Bei Nacht müssen sie mit Stocklatewren versehen werden .
4) Wagen , welche des Nachts nicht untergebracht werden können , müssen mit Laternen ver¬

sehen sein . /
5) Beim Begießen der Blumen darf das Wasser nicht auf die Straße herabfließen .
6) Das Ausgießen von Flüssigkeiten , Ausstäuben von Tüchern , oder Auswerfen sonstigen Unrathes

aus den Fenstern auf die Straße ist/verboten .
7) Fensterstore dürfen nicht unter 8 Für von den Trottoirs erhöht angebracht werden .

Ein Pelzkragen ; ein Winterhandschuh ; eine Lasche ; eine Schürze ; ein Hauptschlüffel ; eine Kopf»
nadel , und ein Batisttaschentuch . /
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Bronatmsky p . r . in Paris . — Rekommatidirter Brief : An Jörgenser in Hannover .
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Frauenverei
Die Mitglieder unseres Vereins beehren w

Neuwahl als Mitglieder in den Aussch
Freifrau v. Verfielt .
Frau Geheimehofrath Buchegger .

„ Oberamtmann Bausch.
„ Kassier Deimling .

Freifrau v . Göler - Seldeneck .
„ v. Neubronn .

Karlsruhe , den 6 . Februar 1861.
Die

Emma

Karlsruhe .
uns in Kenntniß zu setzen, daß bei der heutigen
gewählt wurden :

Stiftsdame Freiin v . Rüdt .
Frau Hofrath Schmidt .

„ Kürschner Schmidt .
„ Medizinalrath Seubert .
„ Kaufmann Weil .
„ Hofschlosser Weylöhner .

icepräsid entin :
von Gemminge «.

Winter-Vorlesungen .
Am 9 . Februar , Abends halb 7 Uhr,/wird Herr Professor Helmholtz einen Vortrag

„über die Wechselwirkung der Naturkräfte" »alten .
_ ^_ W . Eisenlohr .

Karlsruher Fruchtmarkt .
Am 6. Februar 1861 wurden verkauft:

im Mittelpreis :
644 Malter Haber L . . . . 5 fl . 57 kr.

Mehldurchschnittspreise pr « IS « Psd .
Kunstmehl Nr . 1 . 17 fl. 45 kr.
Schwingmehl Nr . 1 . . . . 16 fl . — kr.
Mehl in 3 Sorten . 14 fl. — kr.
In der hiesigen Mehlhalle

blieben aufgestellt 62,861 Ä Mehl.
Eingeführt wurden vom 31 .

Januar bis 6 . Februar . . 207,961 L „
270,822 «
181,767 «Davon verkauft _

_ Blieben aufgestellt 89,055 L „

Fahrnißverjsteigmmg.
Aus dem Nachlasse/ des Materialverwalters

Sebastian Reichenssein dahier werden
Montag dem 11 . d. M .,

Vormittags 9 Uvr und Nachmittags
2 Uhr ,

Gold und Silber, Henrenkleider , Bett- und Lein-
geräthe , Schreinwerk^ /Küchengeschirr und allerlei
Hausrath in seiner Wohnung im Bahnhof dahier
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert.

Karlsruhe , den/k. Februar 1861 .
Großh. Stadtamtsrevisorat .

»erhard . Müller.

Holzverst/igerung .
In der Großh . Fasanerie dahier werden öffent¬

licher Versteigerung auskesetzt :
Montag den II . d. ,
i Früh/9 Uhr ,

17 ^ Klafter gemischtes Scheit - u . Prügelholz ,
lO^/t „ eichene Stumpen und

6625 Stück gemiscme Wellen ;
Mittwoch den 13 . d.,

Nachmittags 3 Uhr,
22 Stämme Eichen ,
35 „ Tennen rc.,

zu Holländer- ,/Bau - und Nutzholz ge¬
eignet. /

Die Zusammenkunft/ ist im inner» Zirkel am
Fasanengartenthor . /

Karlsruhe , den 5/Februar 1861 .
Großh . Hof-Forstamt.

v . S/chönau .

Holzversteigerung.
Aus Großh. Hardtipald , Distrikt Bannwald,

werden versteigert
1>en 13 . d. M .

Bau-, Nutz - und Hollän-Mittwoch
180 eichene , 8 forlei

derstämme ;
Donnerstag den 141. d. M .

175 forlene Bau - und Nutzhvlzstämme ,
19 Klafter buchen/Scheit - und Prügelholz ,
6 „ eichen/und forlen Prügelholz ,

60 „ eichen/ Stockholz,
2000 gemischte Wellen ,

6 Loose Schlagraum .
Die Zusammenkunft ist am 1 . Tag am Linken-

heimer Thor , anv 2. Tag am Mühlburger Thor
dahier , jedesmalDrüh 8 Uhr.

Karlsruhe , den 6. Februar 1861 .
Großh. Pezirks -Forstei Eggenstein.

_ v. Kl eiser ._
Holzversteigerung.

Aus der Forstdomäne Mittelberg werden in
den Abtheilungen Hüttle , Völkersbacherhang und
Brarenberg versteigert , bis

Montag den 18 . - . M . :
2 eichene und 68 buchene Nutzholzstämme; 19875
Stück buchene Wellen und 20 Loos Schlagraum ;

Dienstag den IS . M . :
315 2̂ Klafter buchenes , 15V, Klafter birkenes
und 1/, Klafter tannenes Scheiterholz ; 94 Klafter
buchenes und 20^ Klafter gemischtes Prügelholz .

Die Zusammenkunft ist jeden Tag Früh 9 Uhr
in der Abtheilung Hüttle , zunächst Moosbronn

Mttelberg , den 7. Februar 1861 .
Großh. Bezirksforstei.

H a r t w e g.
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Fahrnißversteigerung.
Am Dienstag den 12 . Februar l . I . ,

Morgens 10 Uhr , werdendem Bretzelhändler
Hartmann im Gasthaus zum wilden Mann ,
Langestraße Nr . 43 , die unten verzeichneten Fahr¬
nisse gegen gleich baare Zahlung öffentlich ver¬
steigert , als :

1 ) ein runder Zulegtisch ,
2 ) ein tannener Kleiderkasten ,
3) ein Reitsattel mit Decke ,
4 ) ein kleiner Kochofen ,
5 ) eine Wanduhr ,
6 ) ein ganz neuer Militärsäbel ,
7 ) Herren - und Frauenhcmden ,
8) Bettüberzüge ,
9) verschiedene Haus - und Küchengeräthe .

Karlsruhe , den 3 . Februar 1861 .
, Diehm , Gerichtsvollzieher.

Wohuungsauträge rrvd Gesuche .

Haus zu vermiethen .
Eine zweistöckige Behausung , bestehend aus

Salon , 9 Zimmern , Alkof, 2 Mansarden , Garde¬
robe und Dienerzimmer , Waschküche , Stallung
und Remise ist zu vermiethen und kann sogleich
oder auch später bezogen werden . Nähere Aus¬
kunft ertheilt Notar Beck , Langestraße Nr . 193 .

Zimmer zu loermiethem
Erbprinzenstraße Nr . « 3 ist ein kleines unmöb -

lirtes Zimmer auf den I . März zu vermiethen .
Näheres daselbst im Lad/n .

Möblirtes Zimmer zu vermieten .
Langestraße Nr . 175 ist eine Treppe hoch , nach

der neuen Herrenstraße gehend , ein schön möblirtes
Zimmer sogleich oder auf den 1 . Februar zu ver -
mielhen .

Zimmer zu vermiethen .
Zwei kleine oder ein großes Zimmer , gut möb -

lirt , sind bis zum 1 . März zu vermiethen : kleine
Herrenstraße N r . 6 ( Eingang Blumenstraße )

Zu ver/niethen .
Ein Garten mit steinernem Gartenhaus , im

westlichen Theile der S/adt gelegen , ist zu vermie¬
then . Nähere Auskunft und Angabe des Preisesist im Kontor des Tagblaites zu erhalten .

Du
Logis zu

Im Hause Nr . 3
zweite Stock , bestehe :
Speicher , Keller und
den 23 . April zu veri
selbst.

'

lach.
ermiethen .

n der Kelterstraße ist der
in 6 Zimmern , Küche ,

olzplatz , sogleich oder auf
Lethen. Näheres im Hause

Zimrnirgesuch .
3 » der Nähe des/Polytechnikums wird aufden 1 . April ein unmpblirtes Zimmer zu mie -

then gesucht . Anerbieten beliebe man unter Chiffre
8 . k . im Kontor des Lagblattes abzugeben . ^

Vermischte Nachrichten .

sDienstantrag . b Eine solide Person , die
gut kochen , waschen um , putzen kann , findet so¬
gleich einen Dienst . Äas Nähere ist zu erfahren
neue Waldstraße Nr . 33 im zweiten Stock . Es
mögen sich aber nur Lolche melden , welche gute
Zeugnisse aufweisen ki/nnen . ^

sDienstgesuch .) Ein / Mädchen , das gut kochen
kann und sich den häuslichen Arbeiten unterzieht ,
wünscht sogleich eine Stelle hier oder auswärts
zu erhalten . Zu erfragten im Gasthaus zum wilden
Mann in der Langenstraße .

Kapita^ Antrag
Auf den 1 . März »der 23 . April d . I . wer¬

den Lvvv stl . zu 4/Prozent auf ein hiesiges
Haus oder sonstige Liegenschaft mit erster Hypo¬
these auszuleihen gesucht . Gesuche nimmt entgegen
das öffentliche GeschMsbureau W . Fölmle ,
Herrenstraße Nr . 16/dahier .

Stell/antrag .
Eine gesunde Sch/nkamme wird gesucht . Zu

erfragen Langeftraße/Nr . 183 im dritten Stock .

Dienstanträge .
Ein Branntweinbrenner und zwei Bursche

werden in eine Brauerei gesucht . Näheres im
Kontor des Tagblattes .

öffentliches / Geschästsöureau
/ von

Eduard Hoffmann in Pforzheim .
Comptoir-Lehrling .

Ein junger Mensch von guter Familie und
mit den nöthigen Aorkennlnissen versehen , findet
auf einem hiesigen Bijouterie -Comptoir eine Lehr¬
stelle , wo ihm Gelegenheit geboten ist , neben den
gewöhnlichen Comptotrarbeiten sich im Franzö¬
sischen vollständig » ramsch auszubilden .

Gefällige Offerten erbittet sich

_ Eduard Hoffmann .

Stelliegesuch.
Ein zuverlässiger

umgehen kann , sich ai
willig unterzieht , wüi
Kutscher oder Diem
zu erfahren im Gas

ursche , der gut mit Pferden
!ch allen häuslichen Arbeiten '

scht sogleich eine Stelle als
zu erhalten . Näheres ist

aus zum silbernen Anker .

Verloren
Bei dem letzten

eine goldene Armsp
loren . Der etwaige
Belohnung in der A
Stoff abgeben .

Armspange .
heater - Maskenballe wurde
ge ( neuester Faovn ) ver - ^

Finder wolle dieselbe gegen
alienstraße Nr . 3 im zweiten
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Verlorenes/Armband .
Auf dem am letzten Mittwoch im Großb . Hof¬

theater abgehaltenen Maskenbälle wurde ein Arm¬

band von gefaßten Granaten mit einem

ebenfalls mit Granate » besetzten goldenen Schloß
verloren . Der gegenwärtige Besitzer wird höf -

lichst gebeten , dasselbe oder seine Adresse auf dem

Kontor des Tagblattef gefälligst abgeben zu wollen .

Liegen gebliebene Gegenstände .
Bei der 2 . und 3 . Abendunterhaltung und im

3 . Konzert des Cäcilienvereins wurden ein

weißes Rädchen , ein Hierren -Shawl , ein kleines

Shälwchen , ein schwarztr Schleier gefunden , und

können von den rechtmäßigen Eigenthümern bei

dem Vereinsdiener Jäger , Blumenstraße Nr . 17 ,
in Empfang genommen werden .

Zugelaufener Hund .
Ein großer , schwarzer Hund ist zugelaufen

und kann Zähringerstraße Nr . 15 abgeholt werden .

Haus ^erkauf.
Ein aus Stein erbautes , zweistöckiges Eckhaus ,

in guter Geschäftslage , ist unter annehmbaren

Bedingungen zu verkaufeu . Das Nähere im Ge¬

schäftsbureau von DK . Bitter , Herrenstraße
Nr . 48 .

_ _

GarLenverkauf .
Vor dem Ettlingerthor ist ein im zweiten Ge¬

wann ( Eingang dritte Allee ) gelegener halber

Morgen Garten mit zwei steinernen Gartenhäus¬

chen und einem Pumpbrunnen unter günstigen

Bedingungen zu verkaufen ; derselbe enthält viele

Rebstöcke , eine bedeutende Anzahl tragbarer Obst¬

bäume , sowie auch ein angelegtes Spargelstück .

Näheres zu erfragen bei Theatermeister Kn ob¬

loch ( Theaterhof links ) ._ _

Billig zu verkaufen :
Nieritz , die Fürstenschule , 2 Bände , hübsch

gebunden 1 fl.
Marrtzat , Japhet , der einen Vater sucht, aus

dem Englischen von H . Kurtz , hübsch gebunden
1 fl . 12 kr .

Weidinger , Leben und Wirken Friedrich
' s

des Großen , wie neu und gebunden 1 fl. 24 kr.

Näheres auf dem Kontor des Tagblattes .

Eine noch neue Marktbude aus Rollen ist

zu verkaufen . Dieselbe würde sich vorzüglich

für einen Metzger oder Bäcker eignen .

Näheres auf dem öffentlichen Geschäfts¬

bureau von Ed . jyoffrnam » in Pforz¬

heim ^_ _

KauAesuch .
6 — 8 Wagen Sägmehl werden zu kaufen

gesucht . Näheres im ikontor des Tagblattes .

Privat - Bekanntmachungen .

schwarze und grüne Sorten .

Sinter L 8odL,
Hoflieferanten .

- , sches /.
Alpen-Bittterschmalz

bei / Robert Fritz ,
d/m Hirfchgarten gegenüber . ^ ,

Feinstes Kunftmehl .
Von dem bekannten trockenen Kunstmehl ist

wieder eine Sendung eingetroffen bei

Jakob Gol - fchmidt ,
gegenüber der Infanterie -Kaserne .

Badischen Cement ) r
von ausgezeichneter Güte , über dessen vortreffliche
Verwendbarkeit bei allen noch so schwierigen Bau¬

ten amtliche Zeugnisse vorliegen , zu dem billigen
Preise von 2 fl . pro Centner , faßweise billiger bei

Steinstraße , Spitalplatz .

Brat -

Knack-
empfiehlt

Frankfurter

Leberwürste ,
othaer
Servelatwürste

Robert Fritz ,
dem Hirschgarten gegenüber .

Leinenes u. halbleinenes
Strickgarn ,

weiß und ungebleicht ,
ist in allen Nummern frisch eingetroffen bei

_ Gustav Lang . /

Cigarreni-Empfehlung. ,
Die Unterzeichnete Handlung empfiehlt als

äußerst preiswürdi »
Embalema/Cigarren (wirkliches Emba-

lema -Deck mit Cuba - Einlage ) in gewöhnlicher und

Londres - Facon a 1 */? kr . per Stück und 24 fl.

per Î lille ; ferner
die so sehr « liebten Weichfel -Cigarren -

Pfeifchen ä 42, 15 und 18 kr. per Stück.
Die Cigarren - und Tabak -Handlung

/ von L . Osrrtvr ,
Langestr ^ ße Nr . 104 , Eck der Langen - und

Herrenstraße . ,
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^ Wein -Lager
ii von C . Herlin , Amalienstraße Nr . 37

m Karlsruhe .
/ / In ganz reiner Qualität werden abgegeben :

1) Zeller , rother 1857r, Auslese , 1 fl.,2) Mauerwein , 1859r, Ausstich , 1 fl. ,
3) Markgräfler , 1857r, 24, 30 und 36 kr .,4) Kaiserflühler , 1857r , 18 und 20 kr.,
per Maas in gesetzlichem Quantum .

Nr . 1 , 2 und 3 sind zu feinen Flaschenweinen
geeignet .

Fässer werden mit verabreicht , und Proben
bereitwillig abgegeben ._

Brönner's Fleckenwasser,
namentlich zum Waschen der Glacs -Hand-
schuhe, in Glasern a 20 kr. und 8 kr. und
in Weinflaschen ä 1 fl. 45 kr . acht bei

Friedrich Wolff H Lohn.
Stadt Ofener 40 fl.-Loofe,

n nächste Ziehung am 2 . März .
s8 , r< 3n dieser Ziehung ist der Haupttreffer 35,000 fl.

Jedes Loos gewinnt, wenn es gezogen wird,LL .Ä - wenigstens 70 st . OriginaflLoosedieser auf sämmt-
liches städtischeGrundeigenthum und sonstigen Ein¬
künfte intabulirten Anleihe sind von mir zu verkaufen .

Louis Steurer , am Spitalplatz .
^ Literarische Anzeige .

/ , Neuer Verlag von Theobald Grieben in'^ Berlin. Zu beziehen durch alle Buch- und Kunst¬
handlungen: /

Schinkel/-Ältmm.
Eine Auswahl der im/königl . Beuth - Schinkel -

Museum zu Berlin aufbewahrten
HaildzcichuliMil Schinkel's.

Mit Genehmigung dss Ministers für Handel,Gewerbe und öffentliche Arbeiten , Herrn vonder Heydt Ercellenz, durch Photographie ver¬
vielfältigt. !

ISO Blatter Fol . in zwanglosen Lieferungen . 1 . Lieferung
(3 Bl/tter ) , 2 Lhlr .

Diese von Architekten getroffene Auswahl wird
den zahlreichen , wem verbreiteten Freunden, Ver¬
ehrern und Schülern des großen Meisters ohneZweifel sehr willkommen sein . Mit Rücksicht aufdie schon früher bekannt gemachten Arbeiten Schm-
kel's ist bei diesem Unternehmen der Gedanke lei¬tend , in den vorliegenden Publikationen Ergän¬zungen zu den früheren zu liefern und so eine
möglichst vielseitige/und genaue Kenntniß des un¬
erschöpflichen Geistes auch den außerhalb Berlins
wohnenden Freundin Schinkel 's möglich zu machen.Der Inhalt umfaßt landschaftliche Compositionen ,Retseskizzen aus Italien , Frankreich und Deutsch¬land , architektonische Entwürfe und ausgeführteBaulichkeiten , Tieater-Decorationen , Ornamente,Details, Grab- /und Ehren - Denkmale , Garten-
Anlagen und Springbrunnen , Gefäße und andereGpräthe rc. rc .

CÄcilien-Verein.
Sonntag den 17 . Februar , Vormittags II 4 Uhr ,findet die vorgeschriebene Generalversamm¬lung statt , in welcher die letzte Jahresrechnunggeprüft , ein neuer Vorstand gewählt und auch die

Ziehung der zur Heimzahlung kommenden Flügel¬aktien vorgenommen werden soll . Wir bitten um
recht zahlreiches Erscheinen.

Der Vorstand .

/ Sonntag den 10. Februar,
'

Montag den 11 . Februar ,
Ml Saale des Großh . Lyeeums

physikalische
8 olrvv

mit optischen Bildern und in magischen
Künsten.

Anfang 7 Uhr Abends .
Das Nähere besagen die Programme .

» r . pi,ri . Joseph Schober
aus Wien .

Danksagung .
Für die rege Theanahme an dem Verluste

unseres sel . entschlafen«« , unvergeßlichen 'Gatten
und Vaters , sowie fü» die ehrenvolle Leichenbe¬
gleitung und Trauermisik unfern herzlichen Dank.

Karlsruhe , den 8f Februar 1861 .
Im Namen der Hinterbliebenen :

Franz Perrin , Sohn.

Großherzogliches Hoftheater.
Sonntag den 10. Februar . 1. Quart . 21 . Abonne¬

mentsvorstellung. Der Verschwender . Ori-
ginal-Zaubermährchen mit Gesang und Tanz , in
drei Abtheilungen, von Ferdinand Raimund. Musikvon Konradin Kreutzer .

Witterurrgsbeobachtunge «
im Großh . botanischen Gartm .

8 . Februar Thermometer / Barometer Wind Witterung

KU. Morg .
12 „ Mitt.

k „ AbrS.

— 2
S
L

27 " 8 '"
27 " 7 '"
27 « 7 >"

Südwest
West

Norrwefi

umwölkt
hell

Getraut :
7. Febr . Karl Ludwig Lvtz , Instrumentenmacher u . Bürger

hier, Wittwer , mit Charlotte Susanne Chri¬
stine Rüaert von Zaxthausen.

gestorben r
7 . Febr . Jakob Heubcmer, Vcterinarschuldiener, ein Ehe¬

mann, alt 57 Jahre .
7 . „ Friederike H « s, alt 72 Jahre , Wittwe des WirthS
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Unter Garantie der Kechtheit.
Dr . Doredardl '8 LrLuisr-8siks ( -> 21 Kr.)
Dl ". 8IIin äß D0Ill6IUÄI ?d 8 2aLn-ka8lg. (ä 21 uncl 42 kr )
krvkessor Dl . Hüä .68 VsAslnbilisolle Ltansssn -loMnäv (ü 27 kr. pr . 8t .)
Ipolkeknr 8 ^l6lAli 8 ItLlikniseLs Honix-Seiss (io ksckckeo ru 9 u . 18 kr .)Dl'. 8Äl1im^ 8 lLLnarinäsn -OsI (in stempelten klsscden » 35 kr.)Dl ?, 8 LrLuler -koinaäv ( in gestempelten siegeln 8 35 kr .)kewsbiL durck die lsn^ skii§6n epfrvullebslen LfKebmsse vielkseder wissenseksttliederkfübinxen und prrtlttiscdek' Anwendungen , können die obigen privjtegirten Artikel mirgereebwr Xnversiebt in empsekienäe Lnnnerung gebescbl weiden ; und sie werden sickerbekvon aüen denen , die sieb ibrer nur erst einmsl bedient , mir besonderer Vorliebeimmer gern wieder gebrsuebl werden. ? rospee1e und 6ebrsueks - ^ nweisungenweiden grslis versbreickt , sowie die ^ rlike! selbst in OLrlsrnIlb DUt gUtzÜL veiltünkl bei

O » rL Kielu «v8 , Isngeslrasse > r. 139 ,

^ .s s --

Z « » L

°
' ZZ

IgMM8lr3886 .

Für Confirman-en :
Moll

^ Organdys Jaconet, Batist ;
Schwarze Seidenzeuge^ Orleans

^ Lustre, paramattaŝ Thibet;
Weiße Cachemire und Moujseline de laine ;
Gewirkte Chätes, schwarzseidene MantiUen̂ weiße Cachemire-

Uädchen;
Pique-

^ Reis- und Stahlröckê Taschentücher,
empfiehlt in großer Auswahl und zu den billigsten Preisen

8 . Nlttb l,
vorderer Zirkel Nr. 20.

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen.

Darmstädter Hof. Hr . Sulger , Oberlieutenant von
Mannheim . Hr. Lluilling , Kaufm . von Schneeberg. Hr .
Hauff , Kfm . v . Aachen . Hr Wagner , Kfm . v . Stuttgart.Hr. Remele, Thicrarzt v. Freiburg .

Englischer Hos. Hr. Baron v . Edelshcim v . Kassel.Hr. v . Steinach , Priv . v. Dresdm . Hr . Russell, Holzhdl.a . Holland . Hr . Rheimann , Kaufm . von Pforzheim . Hr.Dillmann , Kfm . von Crefcld. Hr . Stanislaus , Kfm . von
Pforzheim . Hr. Hussein , Kfm . v . Frankfurt. Hr. Geiger,Kfm . v . Stuttgart. Hr. Bauer, Kaufm . v . Basel . Hr.
Weingärtner , Kfm . v . Landau.

Erbprinzen . Frau Major Sessel von München . Hr.Baron v . Geusau v . Baden . Hr. Schaffer mit Frau von
Bruchsal . Hr. v . Knicstctt » . Baden. Hr- Ripp, k. k. östcrr.Oberlieut . v . Rastatt. Hr . Messcjedoff , Rent. von Heidel¬
berg . Hr. von Preen , Amtmann v . Lörrach. Hr. Grau¬
mann und Hr. Schnitzler, Priv . v. Lahr. Hr. Stromeyer,Kfm . v . Pforzheim . Hr. Jeanneson von Lautcrburg . Hr.
Aillicher , k. k. östcrr. Hauptm . von Rastatt. Hr Raubal,Rath v . Prag . Hr. Spangcnberg , Kaufm . v . Michelstadt.Goldener Adler. Hr. Bertbronn, Kfm. v . Oberstem .Hr. Bassett, Holzhdl . v . Rastatt. Hr . Krieg , Holzhändler
v . Wciscnbach .

Goldener Karpfen» Hr . Schabinger, Part. v . Mi¬
chelfeld . Hr . Schuppel , Priv . von Reilingen. Hr . Lohm ,
Hdlsm . v. Oberbergcn. Hr . Gerhardt , Rent . v . Rouinburg .

Goldene Traube. Hr. Klein, Student v. Marburg.
Hr . Bauer, Pfarrer v . Königshofm . Hr . Rausch , Hdlsm .
v . Leipzig. Hr . Schumacher, Part . v . Rastatt.

Grüner Hof. Hr. Bischoff, Inspektor v . Pforzheim.
Hr . Form, Kfm . v . Innsbruck .

Hotel Große . Hr. Köhler , Kaufm. von Lahr. Hr.
Mcyerson, Kfm . v. Bielefeld. Hr . Landenberger, Kfm . von
Ebingen . Hr. Sorger , Kfm . v . Ulm . Hr . Roffcrs, Kfm.
v . Ordenberg . Hr . Leichtlen , Kaufm . v . Waldkirch. Hr.
Kühnle, Kfm . von Furtwangen . Hr. Schirmes , Kfm . von
Köln . Hr . Schoningh , Kfm . v . Norden. Hr. Hüber und
Hr . Radler, Kfl . v . Nürnberg . Hr . Radler, Kfm . v . Lin-
dmberg. Hr . Reaenaucr, Kfm . v . Lyon .

König von Preußen. Hr. Kerth , Weinhdl . v. Bir-
kcnwciler .

Schwan« Hr. Heiser, Hdlsm. v . Dresden . Hr. Mohr,
Hdlsm . v . Sulzfcld . Hr. Halm , Hdlsm . v . Künzelsau .Silberner Anker. Hr. Kühn u. Hr . Baumann, Holz-
Händler v . Oetighcim. Hr. Baumann, Holzhdl. v . Stein¬
mauern .

Weißer Bär . Hr. Blum , Kfm . v . Reutlingen . Hr.
Schmidt , Kfm . v . Stuttgart. Hr . Kollhofer , Kaufm . von
Grafcnstaden. Hr . Schneider , Kaufm . von Landau. Hr.
Mayer, Ock . v . Schaffhausen. Hr. Bartsch , Kfm . v . Ra¬
thenow- Hr. Joeg, Holzhdl . v . Konwciler.

In Privathäusern.
Bei Oberstlicut- Schulz : Frau Grätz v . Gernsbach. —

Bei Oberrechnungsrath Harrer: Hr . v . Berg u. Hr. Har¬rer , Studenten v . Heidelberg-
Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Ehr . Fr . Müller '

schm Hofbuchhandlung.
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